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Klaus Schenck

Freya Schwering

In diesem Monat rückt die
“Financial t(’a)ime”, die Schü-
lerzeitung der Kaufmännischen
Schule Tauberbischofsheim, auf
ihrer Jugendseite das Engage-
ment des Jugendrotkreuz (JRK)
ins Zentrum, gezeigt am Bei-
spiel des Kreisverbandes Tauber-
bischofsheim mit 300 Mitglie-
dern. Durch das Schminken der
Verletzungen werden die Ju-
gendlichen für den Ernstfall
trainiert.
Verantwortlich für die Artikel-
auswahl sind wie immer Freya
Schwering (Chefredakteurin)
und Klaus Schenck (beratender
Lehrer).

Das Jugendrotkreuz (JRK) ist der ei-
genständige Jugendverband des
Deutschen Roten Kreuzes. Im Kreis-
verband Tauberbischofsheim enga-
gieren sich fast 300 Kinder und Ju-
gendliche zwischen 6 und 27 Jah-
ren aktiv. In 12 Ortsvereinen gibt es
16 Jugendrotkreuzgruppen. Gelei-
tet werden unsere Gruppen von eh-
renamtlichen Jugendgruppen-
leitern, die eine qualifizierte Ausbil-
dung durchlaufen haben.

Die meisten Gruppen treffen sich
wöchentlich. Unser “Klassiker” ist
natürlich die Erste Hilfe. Damit wir
auch im Ernstfall ruhig handeln
können, schminken wir die Verlet-
zungen, die wir dann fachgerecht

Beim Kreisentscheid messen sich
JRK Gruppen aus dem ganzen
Kreisverband in den Bereichen Er-
ste Hilfe und realistische Unfall-
darstellung, Rotkreuz-Wissen, so-
ziales Engagement, Sport & Spiel
und musisch-kultureller Teil.
oJedes Jahr an Pfingsten erleben die
Kids alles, was zu einem richtigen
Zeltlager dazugehört: Sport-, Spiel-
, und Bastelangebote, Ausflüge,
Nachtwanderungen, Lagerfeuer....

• Bei Blutspenden der Ortsvereine
übernehmen JRKler die Kinderbe-
treuung, helfen bei der Essensaus-
gabe oder der Betreuung der Spen-
der.
•Bei Dorf- und Straßenfesten bie-
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versorgen. Unsere Gruppenleiter
bringen auch andere interessante
Themen prima rüber: Genfer Kon-
ventionen, Drogen oder Aids –
wir .....
Natürlich gibt es auch jede Menge
Spaß bei uns, wenn wir spielen,
basteln oder all die Dinge tun, zu
denen wir Lust haben.
Ganz nebenbei lernen wir auch Kon-
flikte sinnvoll zu lösen, Verantwor-
tung zu übernehmen und so erfah-
ren wir jede Menge über uns und die
anderen. Wir engagieren uns sozial
und setzen uns für Frieden und Völ-
kerverständigung, für Gesundheit
und Umwelt ein.
Die Mitgliedschaft im JRK ist kosten-
los.

ten wir Kinderbeschäftigung oder
Kuchenverkauf an.
•In den Sommerferien veranstalten
der Kreisverband und auch die ein-
zelnen Ortsvereinen das Ferienpro-
gramm mit eigenen Angeboten mit.
oIn jedem Sommer findet auch ein
Spiel- und Gaudifest statt. Als Ver-
anstalter wechseln sich die Ortsver-
eine ab.
• Die bundesweiten JRK-Kampa-
gne: “Kinder- und Jugendarmut in
Deutschland!” findet auch in der
Gruppenarbeit ihren Platz. So wird
der Umgang mit  Geld und Konsum
kritisch hinterfragt.
Vom Kreisverband werden zur
Kampagne öffentlichkeitswirksame
Aktionen durchgeführt. Mit Info-
ständen und wichtigen Aussagen.


